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See the notice on TED website 129429-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Wertheim: Aushub- und Erdbewegungsarbeiten
OJ S 45/2023 03/03/2023
Auftragsbekanntmachung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wertheim
Postanschrift: Mühlenstrasse 26
Ort: Wertheim
NUTS-Code: DE11B Main-Tauber-Kreis
Postleitzahl: 97877
Land: Deutschland
E-Mail: info@ai-ilv.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.wertheim.de/startseite.html

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-
21a5fd3e54f74f87
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://vergabeplattform.
ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-
1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Ersatzneubau der Sporthalle am Dietrich-B.-Gymnasium Dreifachsporthalle - 311 - 
Baugrubenaushub- / Erdarbeiten
Referenznummer der Bekanntmachung: Wertheim-2023-0001

CPV-Code Hauptteil
45112000 Aushub- und Erdbewegungsarbeiten

Art des Auftrags
Bauauftrag

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/129429-2023
mailto:info@ai-ilv.de?subject=TED
https://www.wertheim.de/startseite.html
https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87
https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87
https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87
https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87
https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87
https://vergabeplattform.ai-ilv.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1866e4b5bcf-21a5fd3e54f74f87


129429-2023 Page 2/7

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4. Kurze Beschreibung
Ersatzneubau der Sporthalle am Dietrich-B.-Gymnasium Dreifachsporthalle - 311 - 
Baugrubenaushub- / Erdarbeiten

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE11B Main-Tauber-Kreis
Hauptort der Ausführung: Conrad-Wellin-Straße, 97877 Wertheim

Beschreibung der Beschaffung
- Baustelle einrichten und räumen, vorhalten der Baustelleneinrichtung
- Vorbereiten des Baugeländes
- Oberbodenbewegung
- Bodenaushub für Baugruben und Fundamente
- Planum herstellen, Verdichten und Verfestigen von Untergründen
- Sichern/Ausbauen von Leitungen, Kanälen und Einbauten
Die Details sind dem Leistungsverzeichnis und den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Beginn: 24/07/2023 Ende: 08/09/2023
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben
Bei Bietergemeinschaften sind die geforderten Erklärungen zur Zuverlässigkeit von jedem 
Mitglied gesondert zu erbringen.
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
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Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt 'Eigenerklärung zur Eignung' bzw. die Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 'Eigenerklärung zur 
Eignung' bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen, ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
1) Erklärung des Bieters über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 6e EU VOB
/A. Im Einzelnen betrifft dies nachfolgende Ausschlussgründe - Nachweis durch Einreichung 
Formular "179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg Eignung":
- § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB 
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB (kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland),
- § 89c StGB (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder 
wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese 
finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, 
eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen,
- § 261 StGB (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte),
- § 263 StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden,
- § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden,
- § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b 
StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen),
- § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
- den §§ 333 und 334 StGB (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a StGB (Ausländische und internationale Bedienstete),
- Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
- den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
[Ausschlusskriterium]
===
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2) Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels 
Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - Nachweis 
durch Einreichung Formular "179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg Eignung"
[Ausschlusskriterium]
===
3) Erklärung, dass der Bieter in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen 
Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden sind - Nachweis durch 
Einreichung Formular "179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg Eignung"
[Ausschlusskriterium]
===
4) Erklärung, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß 
erfüllt wurden - Nachweis durch Einreichung Formular "179_Eigenerklärung zur Eignung - 
KEV 179 AngErg Eignung"
[Ausschlusskriterium]
===
5) Erklärung, dass kein Bezug zu Russland gemäß Verordnung (EU) 2022/576 besteht - 
Nachweis durch Einreichung Formular "2022-04-14_Formblatt_Eigenerklaerung.pdf"
[Ausschlusskriterium]
===
6) Angaben über Eintragung in das Berufsregister - Nachweis durch Einreichung Formular 
"179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg Eignung"
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, werden auf Verlangen der Vergabestelle zur 
Bestätigung der Erklärung
- die Gewerbeanmeldung,
- der Handelsregisterauszug und
- die Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer
vorgelegt.
[Ausschlusskriterium]
===
7) Erklärung zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft - Nachweis durch Einreichung 
Formular "179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg Eignung"
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, wird auf Verlangen der Vergabestelle zur 
Bestätigung der Erklärung eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen vorgelegt.
[Ausschlusskriterium]
===
8) Verplichtungserklärung über die Einhaltung der Tariftreue und des Mindestlohns nach dem 
Tariftreue- und Mindestlohngesetz für öffentliche Aufträge in Baden- Württemberg (LTMG - 
BW) - Nachweis durch Einreichung Formular "179_3_Verpflichtungserklärung Mindestlohn - 
KEV 179.3 AngErg Tariftreue/Mindestlohn"
[Ausschlusskriterium]

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
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1) Erklärung über den Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, die 
Bauleistungen und andere Leistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen einschließen - Nachweis durch Einreichung Formular "179_Eigenerklärung zur 
Eignung - KEV 179 AngErg Eignung"
[Ausschlusskriterium]
===
2) Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen:
Der Auftragnehmer hat bei Auftragserteilung den Nachweis über wirksames Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung, einschließlich einer Basisumweltdeckelung für die Zeit der 
Auftragserfüllung für seinen Betrieb zu erbringen. Die Deckungssummen müssen pro 
Schadensfall mindestens betragen:
2.000.000 € für Personenschäden und 1.000.000 € für sonstige Schäden
[Ausschlusskriterium]

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
1) Erklärung, dass dem Bieter die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen 
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen - Nachweis durch "Einreichung Formular 
"179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg Eignung"
[Ausschlusskriterium]
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, wird auf Verlangen der Vergabestelle zur 
Bestätigung der Erklärung die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal vorgelegt.
2) Erklärung über mindestens 3 durchgeführte Baumaßnahmen (Referenzen) der letzten fünf 
Kalenderjahre, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, mit Angabe folgender 
Informationen:
Bauherr, Auftraggeber; Anschrift; Leistung; Ort der Ausführung; Ausführungszeit; Beteiligung 
als Hauptauftragnehmer, als ARGE-Partner oder als Nachunternehmen; Auftragswert der 
gesamten Leistung; Auftragswert der eigenen Leistung, Anzahl der eingesetzten Arbeitnehmer 
und Anzahl der eingesetzten Leitungskräfte und ggf. Angaben zu besonderen technischen / 
gerätespezifischen / zeitlichen / sonstigen Anforderungen.
- Nachweis durch "Einreichung Formular "179_Eigenerklärung zur Eignung - KEV 179 AngErg 
Eignung"
[Ausschlusskriterium]

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
Siehe Vergabeunterlagen.

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
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Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 31/03/2023 14:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 28/04/2023

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 31/03/2023 14:00Ortszeit: 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: Bieter bzw. deren Vertreter sind 
bei dem Eröffnungstermin nicht zugelassen. Im Anschluss an die Eröffnung wird das 
Submissionsergebnis (ungeprüft) allen Bietern, die ein elektronisches Angebot eingereicht 
haben, zur Verfügung gestellt.

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Zusätzliche Angaben
Die Angebotsabgabe erfolgt ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform der AI-ILV 
GmbH. Dort müssen die Vergabeunterlagen mit dem AI Bietercockpit geöffnet, bearbeitet und 
abgegeben werden, nachdem sich die Bieter kostenlos auf der Plattform registriert haben.
Die Angebote sind elektronisch zu übermitteln. Für den rechtzeitigen Zugang der Angebote ist 
ausschließlich der Zugang beim Auftraggeber maßgeblich. Es ist zu beachten, dass es bei 
dem Hochladen der Angebote auf der Bieterplattform zu Problemen kommen kann. Die Bieter 
sind daher gehalten mit dem Hochladevorgang so rechtzeitig zu beginnen, dass 
gegebenenfalls bestehende Probleme beseitigt werden können.

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Ort: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Internet-Adresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
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VI.4.3. Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - § 160 Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
28/02/2023


